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Kurzbericht Fördervorhaben ReFo_DaT 

Vorhaben: ReFo_DaT – Rechtsformen für Datentreuhänder unterschiedlichen Typs an 
der Schnittstelle Wissenschaft, Wirtschaft und öffentliche Hand 

Teilvorhaben: Analyse von Betreibermodellen in der Praxis 

Förderkennzeichen: 16DTM204A 

Zuwendungsempfänger: TU Darmstadt, Zentrum verantwortungsbewusste Digitalisie-
rung (ZEVEDI) 

Projektleitung: Prof. Dr. Petra Gehring 

Laufzeit: 01.01.2024 – 31.12.2025 

 

Zielstellung und zentrale Ergebnisse des Fördervorhabens 

Die Datenwirtschaft wächst rasant – und mit ihr die Frage, wie Daten sicher, fair und sou-
verän geteilt werden können. Datentreuhänder gelten als vielversprechender Ansatz, um 
Vertrauen zwischen Datengebenden und Datennutzenden herzustellen und gleichzeitig 
die Kontrolle über sensible Daten zu wahren. In Kombination mit Datenräumen werden 
Datentreuhänder in Wissenschaft und Praxis als Schlüsselinstrument angesehen, um 
das Teilen von Daten zwischen Individuen und Organisationen zu erleichtern, zu fördern 
und zu intensivieren und somit datenbasierte Innovationen voranzutreiben und zu einer 
florierenden Datenökonomie in Europa beizutragen. Aktuell existieren zahlreiche und 
vielfältige Bestrebungen, funktionsfähige Datentreuhänder zu entwickeln und in der 
Praxis nachhaltig zu etablieren, wobei sich diese sowohl im Hinblick auf ihre Betreiber-
konstellationen als auch ihre konkrete technisch-organisatorische Ausgestaltung teils er-
heblich unterscheiden. Eine zentrale juristische Herausforderung, mit der sich Datent-
reuhandinitiativen konfrontiert sehen, stellt die Frage nach der rechtlichen Selbststän-
digkeit und damit verbunden der adäquaten gesellschaftsrechtlichen Ausformung eines 
Datentreuhänders dar. 

Vor diesem Hintergrund untersuchte das BMFTR-Fördervorhaben ReFo_DaT, ein Ver-
bundprojekt der TU Darmstadt (Prof. Dr. Petra Gehring) und der Philipps-Universität Mar-
burg (Prof. Dr. Florian Möslein, Prof. Dr. Sebastian Omlor), unterschiedliche Rechtsfor-
men und gesellschaftsrechtliche Ausgestaltungsmöglichkeiten für Datentreuhänder 
unterschiedlichen Typs an der Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und öf-
fentlicher Hand. Existierende oder sich im Aufbau befindliche Datentreuhandprojekte 
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wurden hinsichtlich funktionaler Aspekte (Neutralität, Vertrauen, Nachhaltigkeit, Markt-
förmigkeit) wie auch konkreter Anforderungen und Bedarfe im Zuge leitfadengestützter 
Experteninterviews befragt. Auf Basis dieser Experteninterviews wurden praxisnah 
exemplarische gesellschaftsrechtliche Ausgestaltungsoptionen für Datentreuhänder 
identifiziert und wissenschaftlich fundierte Handlungsempfehlungen abgeleitet. Eine 
enge Verzahnung zwischen empirischer Bedarfserhebung und rechtswissenschaftli-
cher Grundlagenanalyse gewährleistete eine hohe Passgenauigkeit und Rückbindung 
der vorgeschlagenen Ausgestaltungsoptionen an die in der Praxis beobachtbaren realen 
Bedarfe und regulatorischen Anforderungen. 

Als zentrales Projektergebnis wurde, aufbauend auf der empirischen Bedarfsanalyse eine 
durch rechtswissenschaftliche Grundlagenforschung angereicherte Entscheidungs-
matrix entwickelt, der ReFo-Mat. Dieser Schnellcheck zur Rechtsformwahl ist ein inter-
aktives Frage-Antwort-Tool, das Gründern eine automatisierte Entscheidungshilfe be-
reitstellt, welche sie bei der Klärung gesellschaftsrechtlicher Ausgestaltungsmöglichkei-
ten ihres Datentreuhänders unterstützt. Das Orientierungstool bietet Hilfestellung und 
Anleitung bei der Auswahl und Ausgestaltung geeigneter Rechtsformen für unterschied-
liche Varianten und Betreiberkonstellationen von Datentreuhändern. Dadurch werden 
Gründer von Datentreuhändern in die Lage versetzt, die Option der rechtlichen Selbst-
ständigkeit zu prüfen und die für ihre jeweiligen Anforderungen und Bedarfe optimale 
Rechtsform und Governance-Struktur zu bestimmen. Darüber hinaus wurden auf Basis 
der durch das Marburger Teilvorhaben (FKZ: 16DTM204B) durchgeführten gesellschafts-
rechtsvergleichenden Untersuchungen kompakte Factsheets und ausführlichere Über-
sichtsdarstellungen zu einzelnen, für Datentreuhänder in Frage kommenden Rechtsfor-
men als Orientierungshilfen konzipiert. In enger Kooperation mit einer renommierten 
Anwaltskanzlei wurden zudem Mustersatzungen für einzelne Rechtsformen erarbeitet. 
Diese Orientierungsmaterialien werden sukzessive in das Web-Tool ReFo-Mat integriert. 
Sowohl das Web-Tool selbst als auch die komplementären Orientierungsmaterialien 
werden der Datentreuhand-Community wie auch der allgemeinen Öffentlichkeit dauer-
haft über die Website des Kompetenznetzwerks Datentreuhand DaTNet 
(https://datnet.eu/ und https://refomat.datnet.eu/) open access zur Verfügung gestellt. 

Um einen breiten Wissenstransfer zu gewährleisten, wurden die Erkenntnisse des För-
dervorhabens schon während der Laufzeit des Projekts über unterschiedliche Wege und 
Formate (Workshops, Veröffentlichungen, etc.) in die Datentreuhand-Community zu-
rückgespielt. Hierzu gehörten beispielsweise ein Stakeholder- und ein Transfer-Work-
shop des Fördervorhabens, mehrere themenbezogene Workshops im Rahmen des 
DaTNet-Workshop-Programms, Beiträge zu den nationalen DTM-Vernetzungskonferen-
zen in Berlin (2024) und Darmstadt (2025) sowie Publikationen im Rahmen der DaTNet-
Paper-Reihe sowie in einschlägigen Fachzeitschriften. 
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